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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Dingden-Süd“ 
(vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) 
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 

BauGB 

Der Rat der Stadt Hamminkeln hat in seiner Sitzung am 18.07.2013 die 3. Änderung 
(vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) des Bebauungsplanes Nr. 21 
„Dingden-Süd“ der Stadt Hamminkeln gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414) in der 
zurzeit gültigen Fassung als Satzung beschlossen. Die Begründung zu dieser 
Bebauungsplanänderung wurde gebilligt. Auf eine Umweltprüfung wird gemäß § 13 
Abs. 3 BauGB verzichtet. 

Diese Bebauungsplanänderung beinhaltet eine andere Anordnung von zwei 
Stellplatzpaketen an der Straße „Hasseler Paß“. 

Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Dingden Süd“ einschließlich 
Begründung können bei der Stadtverwaltung Hamminkeln, Brüner Straße 9, 
Fachdienste 61-1 (Stadtplanung), während der Dienststunden (montags bis 
donnerstags, 8:00 Uhr - 16:00 Uhr und freitags, 8:00 Uhr - 12:00 Uhr) von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt der Bebauungsplanänderung wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben. 

Hinweise gemäß §§ 44 Abs. 5 u. 215 Abs. 2 BauGB: 
1. 	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die 

fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. 	Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Hamminkeln geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 
BauGB). 

Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) in der zurzeit gültigen Fassung: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung 
kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

Bekanntmachungsanordnung:
Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Dingden-Süd“, Ort und Zeit der 
Bereithaltung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung 
NW erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 
„Dingden-Süd“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich. 

Hamminkeln, 06.08.2013 
 Stadt Hamminkeln 
 Der Bürgermeister 

Schlierf 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Am Elsholtweg“ in 
Loikum (vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) 
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 

BauGB 

Der Rat der Stadt Hamminkeln hat in seiner Sitzung am 18.07.2013 die 1. Änderung 
(vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) des Bebauungsplanes Nr. 4 „Am 
Elsholtweg“ der Stadt Hamminkeln gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414) in der zurzeit 
gültigen Fassung als Satzung beschlossen. Die Begründung zu dieser 
Bebauungsplanänderung wurde gebilligt. Auf eine Umweltprüfung wird gemäß § 13 
Abs. 3 BauGB verzichtet. 

Diese Bebauungsplanänderung hat die Zielsetzung, den privaten Erschließungsweg 
in eine Verkehrsfläche umzuwandeln. Daher soll eine Wohnbaufläche in 
Verkehrsfläche mit besonderer Zweckbestimmung als verkehrsberuhigter Bereich 
umgewandelt werden. Die Baugrenzen werden entsprechend angepasst. 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Der Änderungsbereich ist nachfolgend abgebildet: 

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Am Elsholtweg“ einschließlich 
Begründung können bei der Stadtverwaltung Hamminkeln, Brüner Straße 9, 
Fachdienste 61-1 (Stadtplanung), während der Dienststunden (montags bis 
donnerstags, 8:00 Uhr - 16:00 Uhr und freitags, 8:00 Uhr - 12:00 Uhr) von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt der Bebauungsplanänderung wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben. 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

Hinweise gemäß §§ 44 Abs. 5 u. 215 Abs. 2 BauGB: 
1. 	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die 

fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. 	Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Hamminkeln geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 
BauGB). 

Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) in der zurzeit gültigen Fassung: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung 
kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

Bekanntmachungsanordnung:
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Am Elsholtweg“, Ort und Zeit der 
Bereithaltung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung 
NW erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Am 
Elsholtweg“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich. 

Hamminkeln, 06.08.2013 
 Stadt Hamminkeln 
 Der Bürgermeister 

Schlierf 
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Bekanntmachung der Stadt Hamminkeln 

1. Satzung vom 31.07.2013 zur Änderung der Satzung über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen in der Stadt Hamminkeln – Friedhofssatzung – vom 
20.12.2011 

Aufgrund des § 4 des Gesetzes über das Friedhofs- und Bestattungswesen 
(Bestattungsgesetz – BestG – NRW vom 17.06.2003 (GV NRW S. 313) und  § 7 Abs. 3 
i.V.m. § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchst. f) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 09.04.2013 (GV. NRW. S. 193) hat der Rat 
der Stadt Hamminkeln am 18.07.2013 die nachstehende Satzung zur 1. Änderung der 
Friedhofssatzung beschlossen: 

Artikel I 

§ 18 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

(1) Rasengräber für Sargbeisetzungen werden als Reihengräber vorgehalten. Das 
Ruherecht wird auf Antrag für 25 Jahre verliehen, ein Nutzungsrecht wird nicht erteilt. 

Artikel II 

Diese Satzung tritt mit dem Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende 1. Satzung zur Änderung der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen in 
der Stadt Hamminkeln - Friedhofssatzung - vom 20.12.2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 
 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamminkeln vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Hamminkeln, den 31.07.2013  	 Stadt Hamminkeln
   Der Bürgermeister

   In Vertretung: 
gez.

   - Palberg - 
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Hamminkeln III 

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Hamminkeln III 

Auf der am 4.4.2013 durchgeführten Genossenschaftsversammlung wurde unter 
Tagesordnungspunkt 10 eine überarbeitete Satzung vorgestellt und durch die 
Jagdgenossen mehrheitlich beschlossen. 

Die Satzung wurde von der unteren Jagdbehörde am 14.06.2013 gemäß § 7 Abs. 2 
LJG-NRW genehmigt. 

Die neue Satzung wird gemäß § 17 Abs. 1 mit der Bekanntmachung ihrer 
Genehmigung und ihrer öffentlichen Auslegung rechtsverbindlich. 

Die genehmigte Satzung liegt gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung vom 4.4.2013 in der 
Zeit vom 12.8.2013 bis 30.8.2013 im Rathaus der Stadt Hamminkeln öffentlich aus. 

Hamminkeln, den 09.07.2013 
gez. Bernd Heggemann 
(Jagdvorsteher) 
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